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AusbauderJugendwanderherbergen .ImVergleichzurArbeitdesVerbandes
für deutscheHerbergensinddie FortschrittedesösterreichischenJu¬
gendwandernsnochsehrbescheiden.DasHerbergsnetzimDeutschenReich
umfasst nicht weniger als 2100 Jugendwanderherbergen ,von den sich128

in eigenen Häusernbefinden .Im Jahre 1926habenin diesenHerbergen
1,423 ,181Jugendlicheübernachtet .DiesegrosseLeistungwurdeinsbe¬
sondere dadurchermöglicht ,weil viele Gemeindenfür die Herbergeneinen
BeitragvonfünfPfennigfür jedenEinwohnerleisten .InOesterreich
hat ausser demniederösterreichischenLandesjugendamtunddemTouristen¬
verein „ DieNaturfreunde ,das WienerJugendhilfswerk unter demVorsitz

desStadtratesProfessorDr .TandlerdenAusbaudesHerbergsnetzesstark
gefördert ,SchonimJahre 1924konntenmit Hilfe einer SpendedesBun-¬
despräsidenten zehn Jugendwanderherbergenim Salzkammerguterrichtet

werden.DieseHerbergensindmeistinSchulgebäudenuntergebrachtund
werdenin denFerienmitBetten ,Strohsäcken ,DeckenundWaschgelegen¬
heitenausgestattet .DieHerbergensindallenJugendwandergauppenzu¬
gänglich ,die sich mit einemvomMinisteriumfür soziale Verwaltungaus - ¬

gestelltenFührerausweislegitimierenkönnen.DieHerbergenimSalzkam-¬
merguterfreuensich einesausserordentlichstarkenBesuches .Esmangel¬
teaberaneinerVerbindungmitWienundDeutschland.DasWienerJugend-¬
hilfswerkhatnundieseVerbindunghergestellt.DurchVerhandlungenmit
den ander Einie gelegenenGemeindenist es demLeiter desJugendhilfs-¬

werkedDr .BreunlichgelungeneinesolcheWanderliniesicherzustellen .
Die neue Wanderlinie umfasst derzeit die Orte Wien- Rekawinkel-Neu- ¬

lengbach- St .Pölten - Melk- Pöchlarn- Ybbs- Amstetten- St .Valentin-¬
Linz- Wels- Lambach- Gmunden=Ebensse- BadIschl- Goisern-Hall-¬
statt - BadAussse- Mitterndorf- Steinach- Selztal- Hieflau-St .
Gallen- Weyer- Waidhofena/dIbbs- Amstetten.VonWelsist eineAb-¬
zweigungüber Neumarkt- Kallhamund Schärdingnach Passau ,fernervom
Bad+schlüberStrobl- St .GilgenundSt .PorenznachSalzburgundBayers
gepiant.Damitist derwanderlustigenJugendOesterreichseinebillige
GelegenheitgeschaffeneinigederSchönstenTeileihresVaterlandes
kennenzulernen.AberauchdiereichsdeutscheJugend,dieschonbisher
dieWanderherbergenimSalzkammergutstarkbenützthal ,wirddenAus
baudesösterreichischenHerbergnetzesfreudigbegrüssen.

shalbdieseHauseigentümerneuerdingsaufdieFolgenderNichtbeachtung
ieserKundmachungaufmerksam.AuchinjenenHäusern,woRattennichtbe-¬
erktwerden,müssendieKöderausgelegtwerden.DieBehördeistnachdem
esetzberechtigt,gegendieFersonen,dkedieVerordnungdesBürgermei-¬
tersunddieKundmachungdesMagistratsunbeachtetlassen ,strafweisevor
ugehenundausserdemdieRattenvertilgungaufKostenundGefahrdieser
ersonenzwangsweisedurchzuführen.IndiesemFallerwachsennaturgemäss
rheblichgrössereKosten.EsliegtdaherimInteresseallerHausbesitzer
lenbehördlichenAnordnungensoraschalsmöglichnachzukommen.

DesterreichischeGemeinde-Zeitung.Das/Jänner-HeftderoffiziellenHalb
monatsschrift des Städtebundes ist der Wienerprivaten Fürsorgegewid

net .Esist 86SeitenstarkundgibteineorganischgegliederteUeber¬
sicht über die im AllgemeinenVerbandfür freiwillige Jugendfürsorgein

ien zusammengefasstenFürsorgeorganisationen.DemVerbandgehören118
Jugendfürsorgevereinean ,vondenenrund90einenausführlichenBericht
iberihreTätigkeitderGemeinde-Zeitungübermittelten.DieBerichtewer
iendurchreichenBildschmuckanschaulichgemacht.DasSonerheftunter¬
richtetauchüberdieAufgabendesVerbandesfürfreiwilligeJugendfür¬
Borge ,enthältseineSatzungenundeingenauesMitgliederverzeichnis.
Das Heft kann in der Kanzlei des Städtebundes im NeuenWienerRathaus

zumPreis vonzweiSchilling bezogenwerden.
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SprechstundebeimstädtischenFinanzreferenten .Wegender amMontagabende
stattfindendenSitzungdesFinanzausschussesmusstedieSprechstunde
bei Stadtrat Breitner auf Dienstag 6 Uhr abends verschobenwerden .

SitzungenimRathaus.DerWienerStadtsenatwurdefürDienstag,10Uhr
vormittagseinberufen.DerWienerGemeinderatwirdamDienstagundMitt-¬
wochdie BeratungdesVoranschlagesfür dasJahr 1927fortsetzen ,Be-¬
ginn der Sitzungen5 Uhrnachmittags .Voraussichtlich wird inder
kommendenWochederGemeinderatauchamFreitagnachmittagseineSitzung

abhalten.

SitzungenvonBezirksvertretungen.InderkommendenWochehaltendieBe-¬
zirksvertretungenWiedenamDienstag½5 Uhrnachmittags,Brigittenau
amMittwoch7Uhrabends,NeubauamDonnerstag5Uhrnachmittagsund

FünfhausamDonnerstag5UhrnachmittagsöffentlicheSitzungenab,

chtetaufdieRattenkampftage.Wiewiederholtgemeldet,werdeninWien
m27und28 .Jänner Rattenkampftageabgehalten .DurcheineVerordnung
es Bürgermeisters,diesichaufeinBundesgesetzstützt ,wurdenalle
ausbesitzerverpflichtet ,andiesenbeidenTagendievonderBe-¬
örde vorgeschriebenenAnordnungendurchzuführen .Es sind von denHaus- ¬

esitzernoderderenStellvertreternbeimmagistratischenBezirksamt
ie Giftbezugsscheinezubeheben.DieseScheineberechtigenzumBezug
desvonderBehördevorgeschriebenenRattengiftes umdenamtlichfest-¬
tztenPreisvondreiSchillingfüreineDose,diezwanzigKöderent-¬
t .DasVerzeichnisderGifthändlerliegtin jedemmagistratischenBe-¬
samtauf .TrotzdemdiegesetzlichenBestimmungenwiederholtveröffent-¬
htwurdenundjedemHauseigentümereineKundmachungzugeschicktworden
,in derausdrücklichdaraufverwiesenwurde,dassdieUnterlassung
rechtzeitigenRattenvertilgungmitStrafebelegtwerdenmuss,hat
chimmereineziemlichgrosseZahlvonHauseigentümernwederdenGift-¬

Zugsscheinbehoben,nochdieGiftköderangeschafft.DerMagistratmacht

FreiestädtischeAssistenzärztestellen.ImLeopoldstädter-undimMaut-¬
ner - Markhof' schenKinderspital der Stadt Wienwird je eineAssistenzsarz

stellebesetzt,GesucheumdieseStellensindbisspätestens29 ,Jänner
mit den entsprechendenPersonaldokumentenundVerwendungszeugnissenver¬
sehenandie KanzleiderVerwaltungsgruppefürFersonalangelegenheiten
imNeuenWienerRathauszurichten .DieGesuchemüssenmiteinemBundes-¬
stempelvoneinemSchillingversehenwerden.JedeungestempelteBeilage
ist miteinemBundesstempelvonzwanzigGroschenzuversehen.
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